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Senen Surchleuch⸗
ligen / Hochgebornen Fuͤrſten vnnd

Heren , Herm Johann Friderichen / Hertzo⸗
gen zu Wirtenberg / vndTeckGraven zu Muͤmpel⸗

gart / Herꝛn zu Heydenheimb :

Dann auch :

Herꝛn Georg Friderichen / Marggra⸗
ven zu Baden / vnd Hochberg : Landgraven

zu Suſenberg : Herꝛn zu Roͤtelen/ vndBaden wey⸗
lern / meinen allerſeits gnedigen Fuͤrſten

ynd Herrem ,
i

tae BreHleuchiigei Hoha
N 7 A borne Fuͤrſten / E. E. F. F.

E I . G , fend mein vnterthe

nig ond bereit willige dienſt /

overmägliches vleiß jederzeit

bevor / gnedige Fuͤrſten vnnd Herꝛen: Daß

nach dem gemeinen Sprichwort :in einet xen omnis
jeglichen Lande ? nihtalles ju finden : Son ems .

dern der allmechtige GOtt / nach feinem ali -

weiſen Raht vnd fuͤrſehung/ jedes fuͤr fih ?
mit ſonderbaren Gaben begnadet : in dem

ein Furſtent humb vnd Landes art / mit gold :
A ij vnd
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Vorrebde .

vnd Silber

ſpringende warme Baͤder gefunden werden /
das gibet die taͤgliche erfahrung / vnd Augen⸗
ſchein zuerkennen : daß alſo eines deß andern
nicht wol entbehren kan : Sondern muͤgliche
huͤlffreichung thun/ vnd der geſtalt je ein Land
dem andern / ſo dergleichen nicht hat / zu huͤlff
kommen / daſſelbe hinbringen / vñ den abgang
erſtatten muß .

Dergleichen reicher ſegen iſt auch in E. E .
F . G. G. Fuͤrſtenthumben vnnd Landen /

reichlich zu ſpůren : In dem ſie nicht allein an
koͤſtlichen weinen / gutem getraid / vnd andern
nutzlichenicualien, einigen mangel nicht habẽ :
ſondern auch noch daꝛzu mit vornemẽ beꝛumb⸗
ten baͤdern/ vnd ſaurbrunnen / von dem lieben
Gott / uͤberfluͤſſig begnadet ſeyn : Bey wel⸗
chen ſich jaͤrlich ein groſſe anzahl / ſo wol voꝛne⸗

mer/ als anderer Perſonen / jedes ſeinen zu⸗
ſtand / vnd Leibsbeſchwerung nach / befinden /
vnd ſolche / mit beſondern nub / vnnd erholung
jhrer geſundheit gebrauchen .

Vondieſen / in E. E F. F. . G , Landen

Bergiverck : Ein andere Land⸗
ſchafft / mitZin: Bleh /Eiſen / ond Kupfferaͤrtzt
geſegnet / andere Laͤnder mit Wein / vñ getꝛaid
begabet : In etlichen nutzliche Saltzquellen /
heilſame Saurbrunnen vnnd dienſtliche ent⸗



Vorrede. |
vnd vff dem Schwartzwald entſpringenden |

warmen Baͤdern / als Marggraven Bade /
do dañ der voͤllige vrſprung / ferner von dem
Wildbad : Zellerbad: vnd Huberbade: derſel⸗
ben origine : was ſie fuͤr mineꝛen fuͤhren: wider
iwas beſchwerung ſolche dienſtlich / wie man

ſich zue denſelben vorbereiten / vnnd wie ſolche
nutzlich zu gebrauchen / iſt vor dieſem / als An⸗

|
nosos cinteutih Tractetlein in offentlichen
truck außgangen / vnd ob wol der auckor nicht
benant / noch der ort / wo ſolches getruckt / da⸗

4
zu geſetzt wordẽ : So bezeuget doch das weick I

| an jhm ſelbſten / daß ſolches von einem gelehr⸗
ten vñ voꝛnemenMedico der ortẽ muß beſchrie⸗

\ ben worden ſeyn. Dieweilaber alle Exemplaria
vor langſten dittrahirt geweſen / vñ Anno 1605 .
im monat Auguſto : als mit deß Durchleuch⸗

| tigen hochgebornen Fuͤrſten vñ Herꝛn/ Herm
| Georg⸗Ludwigen / Landgravens zum Leuch⸗

tenberg / vnd Graven zue Halß / damals von

der Roͤm : Keyſ : Mayt. Rudolpho , hoͤchſtſeliſg⸗
ſte : gedechtnuß / eputirtenlLegati in Engeland ꝛt .

|

meines gnedigen Fuͤrſten ond Herꝛns / Chuſt⸗
|milder gedechtnuß / geliebten Gemahlin / der
|

| auchDurchleuchtigen / Hochgeboꝛnen Fuͤꝛſtin
| vnd Frawen / Frawen Eliſabeth : Landgraͤvin

zum Leuchtenberg / ond Graͤvin zue Halß ꝛt.
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okrede .

geboꝛner Gꝛaͤvin zu Manderſchitt / Plancken⸗
heimb / vnnd Geroldſtein ꝛt. meiner gnedigen
Fuͤrſtin vnd Frawen / nunmehr auch lobſelig
zugedencken / ich / als ſelbiger zeit von Hauß
auß / beſtelter Medicus ordinarius , in das Marg⸗
graͤviſche warme Bade / darzu jhr F. G . auch

von andern Medicis , neben mir gerahten wor⸗

den / verreiſet / vnd jhrer F. G. allda vnterthe⸗
nig vffgewartet / vndbey ſolcher gelegenheit /
dem authori dieſes tractats , ſo mir genugſame in⸗

ſtruction geben / zwaꝛfleiſſig nachgefraget / abeꝛ
doch denſelben nicht erforſchen moͤgen : haben
jhr viel / die ſolchen rrackat geſehen/ inſtendig be⸗

gert / dem gemeinen nutz zum beſten / ein ſo
nutzlich werck widerumb vfflegen zulaſſen .

Solche begierde / viel beſagtes tractetlein

widerumb in den truck zuverfertigen : hat ſich
ſeithero derſelben zeit / bey vielen / je lenger je

mehr ewin : Dann alg der and Dudhe

leuchtig Hochgeborne Fuͤrſt vnnd Herꝛ / Her :
CHRISTIAN Fuͤrſt zu Anhalt / Grave ju

Aſeanien/ Herꝛzu Beꝛnburg /vñZerbſt ꝛc. der

zeit hieobiger Churf : Pfaltz in Bayrn Statt⸗

halter zu Amberg ꝛc. mein gnediger Fuͤrſt vnd

Herꝛ: Anno 1617 . im Monat Septemb . das
Wild bade beſucht / auch mit beſondern nutz ge⸗

brauchet / vnd eben mein kxem plar, pon den be⸗
nanten
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Vorrede .

nanten warmen Baͤdern / gnedig mit genom⸗
men / vnd ſich darnach wolregulirt : Dergleichẽ
aber die anweſenden hiebevor nicht geſehen/
So iſt ebener geſtalt embſig angehalten / vnnd
vor gut angeſehen worden /daß ſolch kremplar

allda gelaſſẽ / dem Lande / vñ warmen Baͤdern
auch andern Leuthen zum beſten / wider ge
truckt werden moͤchte .

Wañ aber hochgedachter Churf : Pfaltz
Statthalter / meingnediger Fuͤrſt vnd Her :
folch Exemplar mir gnedig wider zugeſtelt / vnd

grfuͤr gehalten / daß diß nutzlich
wider ſolt publicirt werden : Ich

auch / vff beſchehen weiter nachfrag nochmals
befunden / daß keine kremplaria mehr vorhan⸗
den : daneben gleichwol mich erinnert / daß hie⸗
durch vielen / in derer Hand es kommen moͤch⸗
te / ſolche Baͤder / nach jedes beſchwerungen /
zubeſuchen anlaß gegeben werden doͤrffte/ hab
ich daſſelbe fuͤr mich genommen / vnd weil ich /

wie gemelt / etliche Wochen zur Margꝛave
Baden mich vffgehaltẽ / auch deſſen Efa : bey
vielen / ſo ſich deſſen gebrauchet / erkuͤndiget / in
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etwas vermehren : vnnd alſo menniglich zum

beſten/ vffofft beſchehen anmahnẽ wider nach
trucken laſſen wollen . i

Solch Wercklein nun Gnedige Fuͤꝛſten
vnd
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Vorrede .

vd Herꝛen / E. E. F. F. G. G. vnterthenig
zlidedicirn , vnnd zuzuſchreiben Hat mid vor -
nemlich bewogen : Dieweil erſtlich derglei⸗
chen berůmbte vorneme warme Baͤder / in

E. E . F. F. G. G Landen vñ Fürſtenthumbenliegen / vnnd von E. E. . F. . G . gnẽdig er⸗
halten werden . Darneben auch dergleichen
anoꝛdnung geſchicht / dz die Badeleuth / in den
gaſthoͤfen/ do auch zugleich die vnterſchiedene
Daͤder ſeyn/ vmb ein leidlichs vnterhaltung :
auch jhr gewiſſe ſtunde / zur Mahldzeit haben
koͤnnen. F

Vnd dann auchfůrs ander / Ardie je⸗
nigen : ſo dieſe warme Baͤder befuͤeßen/ vnnd
gebrauchen wollen / ein nachrichtigung haben
moͤchten : waß nemblich fuͤr ein Bade vnter
dieſen jhnen dienſtlich : wie ſie ſich zu ſolchem
vorbereiten : Solch jhr vorhaben nutzlich in
das Werckrichten : dann auch vff einen : oder
den andern vnverhofften zufall / weil nichtall⸗

zeit Medici vorhanden / ſich erzeugen : vnnd den
zuſtehenden beſchwerungen begegnen : auch
ſchließlich / nach ſolcher Bade Cura ein zeitlang
verhalten ſolen . Inmaſſen in ſolchem tractar ,
von dergleichen Puncken außfuͤhrlicher be⸗

richt gethan wird . $

Wie dann letzlich auch darumb / auff daß
gegen



gegen E. E. F. F. G. G. ich mein danckbar
gemuͤht/ etlicher maſſen

/onterthenig erkleren
moͤchte: In dem dero Fuͤrſtlichen mildigkeit /
als mit hochgedachter Fuͤrſtin von Leichten⸗
berg ꝛc. meiner gnedigen Fuͤrſtin vnd Frawen /

Chriſtſeliger gedechtnuß / ichder beeden orten

geweſen / vnnd E. F. G⸗ hochgeehrter Hers
Vatter zue Studgarten hochſeligſtergedecht⸗
nnuß / Hertzog zue Wuͤrtenberg / wie auch
. F. . zue Durlach / mein damals publicirten

ctactat von dem Hirſchen / neben dem gebꝛan⸗
len vnnd præparirten geweihe in Gnaden aller⸗
ſeits angenommen / ich vnterthenig vnnd im
werck genoſſen / ſolches auch zu dero beeder
F . F. . G. jmmerwerenden Gedechtnuß f
noch von mir onterthenig vffoehalten wird , i

| Diſem nach gelangt an E. E .F. F. G. G.
mein onterthentg vnnd hochfleiſſig bitten : die

wollen ſhnendiß mein vorhaben / vnnd zwaꝛ
geringfůgige / dochwolgemeynte Arbeit /gue⸗
dig belieben laſſen ? Solch Tractetlein / fo vers
hoffendlich ohne nutz nicht abgehen : ſondern
vlelen zur nachrichtigung dienen wind / ingna⸗
denannemen : mit ihren Furſtlichen Hochhei⸗
ten wider die mißguͤnſtigen vnd Calumnianten

Azedig detendirn , vnnd zue dero F. beharten
Gnaden mich ferner fien befohlen ſeyn .
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E. E. F. F. G .
ten zuegehoͤrigen / dem getrewen GOTT zue

Schutz vnd obhalt / auch langwuͤriger beſten⸗
diger Geſundheit vnd gluͤckligenRegierung /
vnterthenig befehlende . Amberg in der O⸗
bern & hurf :Pfaltz Den 2o , Februarii Anno r619 .
An welchen Tag Mono : çs 9 . als nunmehe
vor 6o , Jaren : dem Durchleuchtigen Hoch⸗
gebornen Fuͤrſten vnnd Herꝛn/ Herꝛn Carolo
Marggraven zu Baden ꝛc. von iohanne lacobo

Hugelio Med. Doctore zu Baſel / auch ein tractat ,

von den heylſamen Baͤdern in dem Teutſch⸗
lande / in welchen auch dieſer Baͤdergedacht
lwird / vnterthenig iſt dedicit worden.

EC , . . . 0,

Vnteriheniger

Johann. Georg . Agricola
Mod : Doctor .

G. neben deꝛoallerſeitsgelieb⸗
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